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Bitte vollständig ausfüllen und zurücksenden an: 
 
 
 

Stadt Sankt Augustin 

Fachbereich Kinder, Jugend und Familie 
Fachdienst 5/40 - Elternbeiträge 
53757 Sankt Augustin 

Akten-/Kassenzeichen (sofern bekannt): 

      
 

 
 
 
 
Verbindliche Erklärung zum Elterneinkommen 
zur Festsetzung von Elternbeiträgen für die Kindertagespflege oder Kindertagesstätte im 
Kindergartenjahr 2023 / 2024 
 
Einrichtung: 
Name der Einrichtung, die das Kind besuchen soll:  

      
 

 Kindertagespflege  Kindertageseinrichtung  
Ab (Datum) 

      

Stundenzahl 

      

 
 
Persönliche Angaben 
a) zum Kind 
Name, Vorname des Kindes: 

      

Geburtsdatum: 

      

 
 Das o.g. Kind lebt mit beiden Eltern gemeinsam. 
 Das o.g. Kind lebt im Haushalt der Pflegeeltern (bitte Nachweis einreichen). 
 Das o.g. Kind lebt alleine mit einem Elternteil, da diese 

 getrennt  geschieden  verwitwet sind. 
 Das o.g. Kind lebt mit beiden Eltern im Wechselmodell (bitte zwei getrennte Erklärungen 

einreichen). 
 
 
b) zu den Eltern / Pflegeeltern / sonstigen Beitragspflichtigen 

 Elternteil 1 Elternteil 2 

Familienname             

Vorname:             

Straße/Haus-Nr.:             

PLZ:/Ort:             

Telefon             

E-Mail             

 
Ich/Wir sind Beamt*in / Soldat*in / Richter*in oder übe/n ein Mandat aus; 
gemäß § 6 Abs. 4 der Elternbeitragssatzung: 

 ja,   Elternteil 1  Elternteil 2 
 nein 
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c) Angaben zu meinen anderen Kindern im Haushalt: (Für den Freibetrag bitte alle Kinder auf-
führen.) 

 

Name, Vorname des Kindes Geburtsdatum 

1.        

2.        

3.        

4.        

 
 
 
 
Angaben und Nachweise zum Jahreseinkommen  
Ich stufe mein/unser Jahreseinkommen (brutto) für das Jahr der Aufnahme in folgende Ein-
kommensstufe ein (bitte ankreuzen): 

 1 = bis 19.871 € 
 2 = bis 28.709 € 
 3 = bis 44.384 € 
 4 = bis 56.640 € 
 5 = bis 68.900 € 
 6 = bis 80.384 € 
 7 = bis 91.867 € 
 8 = bis 103.351 € 
 9 = bis 114.834 € 
 10 =  bis 126.318 € 
 11 = bis 137.801 € 
 12 =  ab 137.801 € (keine Nachweise erforderlich) 

 
 
 
 
 
 
Das zu berücksichtigende Einkommen setzt sich zusammen aus (bitte ankreuzen): 
1. Positiven Einkünften: (Nachweis: Steuerbescheid oder Dezemberabrechnung)  

 plus 10 % für Beamt*innen, Richter*innen, Soldat*innen etc.  
 Arbeitslohn (brutto; aus nichtselbständiger Arbeit) 
 Einkünfte Gewerbebetrieb lt. BWA 
 selbständiger Arbeit lt. BWA  
 Kapitaleinkünften (Zinsen) 
 Vermietung und Verpachtung 

 
2. Steuerfreien Einkünften (Nachweis: Dezemberabrechnung) 

 steuerfreier Lohn 
 Minijob (geringfügige Beschäftigung) 

 
3. Unterhalt (Nachweis: Kontoauszüge) 

 für das Elternteil und 
 das Kind (welches die Kindertageseinrichtung besucht oder Kindertagespflege in Anspruch nimmt) 
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4. Öffentliche Leistungen (Nachweis: Kopie der Bescheide) 
 Elterngeld Basis / PLUS etc. 
 Krankengeld 
 Arbeitslosengeld I  
 Arbeitslosengeld II (Jobcenter) 
 BAföG 
 Wohngeld  
 Witwenrente   Halbwaisenrente   -Rente 
 Sozialhilfe 
 Leistungen nach Asylbewerberleistungsgesetz 

 
Die erforderlichen Nachweise bitte in Kopie vollständig einreichen.  
Dazu zählt: Steuerbescheid sowie die Dezemberabrechnung und die entsprechenden Beschei-
de, wie z.B. ALG I, ALG II, Elterngeld, Wohngeld etc. 
 

 
 
 
 
Ich versichere verbindlich, dass meine Angaben vollständig und richtig sind. Mir ist bekannt,  

➢ dass ich verpflichtet bin, den Höchstbeitrag zu zahlen, soweit ich keine Angaben zur Ein-
kommenshöhe gemacht habe oder die geforderten Nachweise nicht erbracht werden, 
 

➢ dass Beiträge nachzuzahlen sind, wenn falsche oder unvollständige Angaben gemacht 
oder eine Einkommensänderung nicht umgehend mitgeteilt worden ist. 

 

Sankt Augustin, den  
 
 
Unterschrift des ersten Elternteils 

 
 
 
Unterschrift des zweiten Elternteils 

 
 
 

Checkliste für die verbindliche Erklärung zum Einkommen 
 

✓ vollständig ausgefüllt? 

✓ Vollständig unterschrieben? 

✓ Kopie des letzten Steuerbescheides 

✓ Kopie der Dezemberabrechnung 

✓ Kopie von Bescheiden, wie z.B. Arbeitslosengeld I oder Arbeitslosengeld II?  


